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Spektrum Schweiz Region Biel-Jurasüdfuss-Seeland

Sport-Toto-Halle

Nach aussen mit einem Vordach zeichenhaft inszeniert, wird die Monumentalität
des Gebäudes innen mit einer Collage von Farben, Formen, Materialien gebrochen. Auf das

omnipräsente Vorbild von Max Schlups grosser Sporthalle am «End der Welt» (Magglingen),
antwortet eine spielerische, unkomplizierte, mit Bedacht auch improvisierte Inszenierung der

Körperlichkeit. Diese gipfelt in der Kanzel über der mächtigen Wand, die die umfangreichen
westseitigen Einbauten vom Spielfeld trennt: Ob dem Blick durch die Glasbrüstung schwindelt

es wohl selbst dem Hartgesottenen, j.g./cs.
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Als Siegerprojekt eines Wettbewerbs
zeichnete sich das Konzept der Ballsporthalle

besonders durch die Gliederung
des Doppelprogramms Grosssporthalle/
Werkhof sowie durch die Einfügung
in die Topografie aus. Eine Waldlichtung
in Hanglage bildet den Rahmen für
den starken Ausdruck des kubischen
Baukörpers. Der Hallenboden wurde aus
dem Terrain herausgehoben. Somit
entstand unterhalb, durch die Hanglage
bedingt, Raum für den Werkhof des

Magglinger Sportareals. Auf der

entgegengesetzten Seite wird der Zuschauer
vom Eingang ohne Treppen zu den

Sitzreihen geführt. Für die Belichtung des

Innenraums wurde ein Konzept zur
Nutzung und homogenen Verteilung des

Tageslichts entwickelt. Das Licht aus den

Oblichtern wird durch eine Lamellendecke
in den Halleninnenraum gestreut, ba
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Erdgeschoss

Architekten
Bauzeit Architekten. Biel

verantwortlich: Yves Baumann, Roberto Pascual.
Carole Giraudi, Valerie Klötzli

Ingenieure
Stocker + Partner. Bern

IKP Ingenieurbüro, Münchenbuchsee
Piazza Elektro Ingenieur. Biel

GU Allreal. Bern

Präqualifikation und Parallelprojektierung
1995

Baujahr
1998/99

Adresse
Hohmattstrasse. Magglingen BE

Fotos
Yves Andre, St-Aubin
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